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Geschätzte Leserinnen und Leser!

Mit diesem Vorwort werde ich zum letzten 
Mal als Kommandant der Feuerwehr Kap-
pern den Jahresbericht einleiten. Nach 13 
Jahren an der Spitze, werde ich mich bei 
der Wahl 2023 nicht mehr als Komman-
dant aufstellen lassen.

Daher möchte ich dieses Vorwort nutzen, 
einerseits auf das Jahr 2022, andererseits 
auch auf 13 Jahre als Kommandant zu-
rückzublicken.

Wie schon in vielen Jahresberichten der 
vergangenen Jahre, muss auch für 2022 
wieder das Wort „Rekordjahr“ herhalten. 
In diesem Fall meine ich nicht nur die An-
zahl der Einsätze!

Beginnen möchte ich mit den Mitglie-
derzahlen. 110 Mitglieder und davon 80 
im aktiven Feuerwehrdienst. Beides sind 
Höchststände. Rekordzahl Nummer 3 in 
diesem Bereich ist die 22! Und das ganz 
besonders Erfreuliche daran: Es ist die 
Anzahl an Jungfeuerwehrmitgliedern. Die-
se konnte innerhalb 2 Jahren trotz Pande-
mie verdreifacht werden!

Bei den Einsatzzahlen setzte sich der 
Trend der letzten Jahre fort. Mit 181 (davon 
78 Alarmeinsatze) ist 2022 ebenfalls das 
Einsatzstärkste der Geschichte.

Sowohl die höheren Einsatzzahlen, die 
wieder ermöglichten Veranstaltungen und 
die verstärkte Übungs- und Schulungstä-
tigkeit nach den 2 Coronajahren spiegeln 
sich in den aufgebrachten Stunden von 
Rund 17.000 wieder. Ebenfalls ein Rekord.

Nicht nur 2022, sondern auch in den letz-
ten 13 Jahren als Kommandant hat sich 
einiges bei der Feuerwehr Kappern getan, 
verändert und weiterentwickelt.

So wurde 
2013 das 
Kommando-
fahrzeug 
ersatzbeschafft, 
2015 ein neues 
Rüstlöschfahrzeug 
angekauft und schließlich 2020 
das Kleinlöschfahrzeug in Dienst gestellt. 
Daneben wurden 2017 und 2020 beide 
Tragkraftspritzen ausgetauscht und die 
Einsatzkommunikation auf Digitalfunk 
umgestellt.

Bei der Bekleidung wurden die Einsatzhel-
me komplett erneuert, die Einsatzbeklei-
dung „Technisch“ eingeführt und schließ-
lich auf die neue Dienstbekleidung „blau“ 
gewechselt.

Im Sektor Ausbildung konnte 2010 die 
Zusammenarbeit mit den Feuerwehren 
Marchtrenk, Holzhausen und Weißkirchen 
ins Leben gerufen werden, um die inter-
ne Grund- und Maschinistenausbildung 
effizienter zu gestalten. Auch wurde in 
dieser Zeit die neue Leistungsprüfung 
„Branddienst“ eingeführt und erfolgreich 
abgelegt.

Auch im Bereich der Mannschaft und der 
Jugend haben wir uns stark verändert. 
Wir haben erfolgreich die Jugend ab 8 
Jahren umgesetzt, ein Gruppensystem für 
die Mannschaft eingeführt, die Entwick-
lungsplanung zukünftiger Führungskräfte 
erneuert und die Verantwortlichkeiten auf 
zusätzliche Bereiche erweitert und auf 
neue Beine gestellt.

All diese Veränderungen, sowohl im Be-
reich Personal, als auch bei den Geräten 
und Fahrzeugen, haben uns geholfen und 
werden uns auch weiterhin helfen, dass 
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die Feuerwehr Kappern eine zukunftsori-
entierte, moderne und vor allem menschli-
che und kameradschaftliche Feuerwehr ist 
und bleibt.

Für die letzten 13 Jahre möchte ich mich 
bei meinem Team im Kommando für die 
Gespräche, Diskussionen aber auch für 
die Einigkeit bedanken. Nur mit einem 
starken Team im Hintergrund wächst man 
mit der, nicht immer leichten, Aufgabe und 
zerbricht nicht an ihr.

Bedanken möchte ich mich bei allen Feu-
erwehrmitgliedern und ihren Familien, bei 
allen aus dem Bereich der Feuerwehren, 
der Politik und anderen Baulichtorganisa-
tionen für die Unterstützung, die Hilfe und 
Zusammenarbeit in den fast eineinhalb 
Jahrzehnten.

Nach 25 Jahren Kommandotätigkeit fällt 
mir der Schritt zurück als „normales“ 
Feuerwehrmitglied nicht sehr schwer, da 
es zukünftige Führungskräfte gibt, die die 
Feuerwehr Kappern mit ihrem Wissen und 
ihren Vorstellungen in eine erfolgreiche 
Zukunft bringen werden.

Selbstverständlich werde ich der Feuer-
wehr Kappern und dem Feuerwehrwesen 
erhalten bleiben, mit Rat und Tat zur Seite 
stehen und helfen wo ich kann und wo 
man mich braucht.

Ich wünsche allen eine erfolgreiche Zu-
kunft und eine gute Zusammenarbeit mit 
der neuen Führung der FF Kappern.

HBI Sieghard Bauer
(Kommandant der FF Kappern)



4 5

Jahresstatistik

Zeitaufwand im Feuerwehrdienst

Mitgliederstand (31.12.2022)

 64 Brandeinsätze        1.115 Std.
 117   Technische Einsätze          1.285 Std.

 Feuerwehrausbildung Aktiv      2.265 Std.
 Jugendarbeit         2.451 Std.
 Bewerbe & Leistungsprüfungen (Aktiv + Jugend)   2.173 Std.
 Vorbereitung Bewerbe & Leistungsprüfungen (Aktiv + Jugend)  1.646 Std.
 Fachweiterbildungen       326 Std.
 Wartung & Instandsetzung           808 Std.
 Verwaltung         1.389 Std.
 Organisation & Sonstiges       3.818 Std.

 Gesamt:                   17.276 Std.

Aktive Mitglieder: 80 Mann/Frau
Reserve:  8 Mann/Frau
Jugend:  22 Mann/Frau

Gesamt:   110 Mann/Frau

Zeitaufwand Feuerwehrjugend

Allgemeine Jugendarbeit    142 Std.
Vorbereitung Wissenstest    212 Std.
Bewerbe / Wissenstest    629 Std.
Friedenslichtaktion     369 Std.
Jugendlager     1.355 Std.
Sonstiges      750 Std.

Gesamt: Jugend:    2.877 Std.
  Ausbildner/Betreuer:  676 Std.

Fahrzeugübersicht

Fahrzeug Fahrzeugtyp Baujahr h / km

KLF MB Sprinter 519 2020 1.600 km
RLF 2000/200 MAN TGM 15.290 2015 947 km
TLF 2000 Steyr 13S23 1993 604 km
SF Iveco Daily 65C18 2008 2.676 km
KDOF Opel Movano 2013 6.299 km
A-Boot, Zille 29 h
TS, Einbaupumpen 37 h
Stromerzeuger 20 h
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Einsatzdienst und Ausbildung

Im Jahr 2022 wurde die 
Feuerwehr Kappern zu 
181 Einsätzen gerufen (vgl. 
147 Einsätze im Jahr 2021). 
Diese Anzahl ist damit ein 
neuer Einsatzrekord in der 
Geschichte der Feuerwehr 
Kappern. Diese glieder-
ten sich in 117 technische 
und 64 Brandeinsätze. Die 
Herausforderungen 2022 
lagen, wie auch bereits im 
Jahr davor, in der Bewäl-
tigung einer Vielzahl ver-
schiedenster Tätigkeiten. 
Das Aufgabenspektrum 
der Feuerwehr ist mittler-
weile sehr breit gefächert. 
Von Verkehrsunfällen, 
Ölspuren, Tierrettungen, 
Insekten- und Gefahren-
guteinsätzen, bis hin zu 

den klassischen Aufgaben 
des abwehrenden Brand-
schutzes, wie beispielwei-
se Brandmeldealarmen, 
diversen Klein- und KFZ 
Bränden, aber auch Wohn-
haus- und Industriebrän-
den war alles dabei.

Hervorzuheben sind hier-
bei: Ein Wohnhausbrand 
in Verbindung mit einer 
Photovoltaikanlage im 
März, im April ein querste-
hender LKW auf der A25, 
ein Wohnhausbrand und 
wiederum ein schwerer 
Verkehrsunfall auf der A25 
am gleichen Tag, ein Flur-
brand im Bereich der ÖBB 
Bahngleise im Mai, ein 
querstehender LKW teils 

im Graben auf der B1 im 
Juni, im Juli und August ei-
nige Wasserversorgungen 
bei einem örtlichen Stall 
und Bewässerungen von 
neu gesetzten Grünflächen 
aufgrund der Trockenheit, 
ein Dachstuhlbrand aus-
gelöst durch einen Blitz-
schlag, ein Verkehrsunfall 
mit mehreren Fahrzeugen 
auf der B1 im September, 
ein PKW und ein Werk-
stättenbrand im Oktober 
und November, sowie eine 
einsatzreiche Serie rund-
um Weihnachten. Alleine 
Heiligabend standen wir 
5x im Einsatz (Suchaktion, 
Sturmschaden und Über-
flutungen durch Tauwet-
ter/Verklausungen).

Nach zwei etwas einge-
schränkten Übungsjahren 
durch die coronabedingten 
Auflagen konnten wir nun 
wieder richtig durchstarten 
und der Übungskalender 
füllte sich entsprechend 
mit spannenden und 
herausfordernden Übun-
gen rundum die uns zur 
verfügungstehende Tech-
nik und Ausrüstung. Auch 
beübten wir intensiv einige 
Marchtrenker Betriebe und 
Gefahrenpotenziale. Hierzu 
war es heuer auch wieder 
möglich, die Zusammenar-
beit verschiedenster Blau-
lichtorganisationen ent-
sprechend zu reaktivieren 
und in den Übungsdienst 
einzubinden. Es gab unter 

anderem etliche Übungen 
gemeinsam mit dem Roten 
Kreuz Marchtrenk, wie 
auch mit der Feuerwehr 
Marchtrenk, Holzhausen 
und Weißkirchen. Dazu 
konnten wir ein Übungs-
objekt in der Nähe des 
Marchtrenker Bahnhofes, 
welches aufgrund des 
Gleisausbaues abgerissen 
wird, intensiv nützen. 

Abschließend möchten wir 
uns bei den Marchtrenker 
Betrieben bedanken, die 
uns bei unseren Übungen 
tatkräftig unterstützen und 
es ermöglichen, die Objek-
te und ihre Besonderheiten 
entsprechend kennenzu-
lernen. 

Ein besonderer Dank gilt 
vor allem jenen Betrieben, 
die es ermöglichen Feuer-
wehrmitglieder wochen-
tags im Einsatzfall von der 
Arbeit freizustellen. Dies 
ist wichtig, um eine ent-
sprechende Schlagkraft 
während den Arbeitszeiten 
zu gewährleisten, und wir 
hoffen hier weiterhin auf 
diese tolle Unterstützung.
 
Vielen Dank!

#imeinsatzfürmarchtrenk
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Wasserdienst

Anfang Juni wurde wieder das Taucherlager des Stützpunktes 5 in Weyregg am Atter-
see abgehalten. An den fünf Tagen waren als Taucher Frisch Dieter und Hirschberg 
Klaus, sowie 10 Kameraden aus Kappern als Schiffsführer dabei.

Wasserwehrleistungsabzeichen in Gold

Nach längerer Zeit konnten wir wieder eine Zillenbesatzung zum Bewerb entsenden.
Feichtengruber Jürgen und Mitter Thomas konnten mit Bravur dieses Abzeichen erwer-
ben.

Beförderungen

zum Feuerwehrmann
• Aichinger Amelie
• Hagleitner Manuel
• Kielnhofer Julian

zum Oberfeuerwehrmann
• Aichinger Marvin
• Krexhammer Fabian
• Mitter Hannah
• Rohrhuber Matthias

Auszeichnungen

zum Hauptfeuerwehrmann
• Aichinger Dominik
• Kriegner Tina

zum Löschmeister
• Frisch Nina

Verdienstmedaille Bezirk WL Bronze
• Herczog Michael

Verdienstmedaille Bezirk WL Silber
• Hirschberg Klaus

Florianmedaille des Oö. LFV Bronze
• Bauer Sieghard

25-jährige Feuerwehrdienstmedaille
• Rockenschaub Kevin

40-jährige Feuerwehrdienstmedaille
• Krennmair Peter 

50-jährige Feuerwehrdienstmedaille
• Rockenschaub Adolf sen. 

60. Landes-Wasserwehrleistungsbewerb

Bronze:
• Reder Gerald / Artmayr Gerald                   8. Platz
• Feichtengruber Jürgen / Mitter Thomas   53. Platz
• Bauer Andreas / Kriegner Tina                82. Platz

Silber:
• Reder Gerald / Reder Simon                      26. Platz
• Feichtengruber Jürgen / Mitter Thomas     40. Platz

Einer:
• Bauer Andreas        19. Platz
• Schulz Günter        32. Platz

Wasserwehr-Leistungsabzeichen in Bronze:
• Kriegner Tina

Wasserwehr-Leistungsabzeichen in Silber:
• Reder Simon

Am 10. und 11. Juni fand der Wasserwehr Landesbewerb in Niederranna an der Donau 
statt. Bei diesen Bewerb konnten wir mit 7 Zillenbesatzungen an den Start gehen.
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Atemschutzwarte Lehrgang
• Kriegner Tina

Einsatzleiterlehrgang
• Frisch Dieter
• Rockenschaub Kevin

Grundlehrgang Weiterbildung
• Frisch Dieter

Grundausbildung
• Reder Martin
• Reder Simon
 
Grundlehrgang
• Reder Martin
• Reder Simon

Lehrgang für Ausbilder bei 
Maschinisten Lehrgängen
• Bauer Andreas

Maschinisten Lehrgang 
• Hagleitner Tobias
• Oresczuk Alexander
• Reder Martin
• Reder Simon

Rettungstechnik 
• Frisch Dieter
• Hirschberg Klaus

Schrift- und Kassenführer Lehrgang 
• Hirschberg Klaus
• Rockenschaub Kevin

Erste Hilfe Kurs 16 Stunden
• Aichinger Amelie
• Hagleitner Manuel

Taucherlager
• Frisch Dieter
• Hirschberg Klaus

Truppführer Ausbildung
• Kriegner Tina

Wasserwehrlehrgang II
• Feichtengruber Jürgen
• Mitter Thomas

Wasserdienst Grundausbildung
• Kriegner Tina

Zugskommandanten Lehrgang
• Frisch Nina
• Kollmann Philipp

Lehrgänge und Kurse Leistungsabzeichen

Leistungsabzeichen Bundesbewerb 
Aktiv Bronze
• Essl Reinhard
• Feichtengruber Jürgen
• Herczog Michael
• Krennmair Peter
• Lehner Robert
• Preining Manfred
• Reder Gerald
• Rockenschaub Adolf Jun.
• Rockenschaub Leo Klaus
• Schulz Günter

Feuerwehrleistungsabzeichen 
Bronze
• Reder Martin
• Reder Simon

Feuerwehrleistungsabzeichen
Silber
• Aichinger Marvin
• Hagleitner Tobias
• Krexhammer Fabian
• Kröpfl Tobias
• Rohrhuber Matthias
• Witzany Matthias

Funkleistungsabzeichen
Gold
• Rockenschaub Nadja

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
Bronze
• Nagelbach Laurenz
• Windhager Johanna

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
Silber 
• Kumpl Sina-Marie
• Peil Oliver

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 
Gold
• Aichinger Amelie
• Hagleitner Manuel
• Kielnhofer Julian

Jugend Wissenstest
Bronze
• Kumpl Luisa
• Kumpl Sina-Marie
• Nagelbach Laurenz
• Neundlinger Vanessa
• Peil Oliver
• Pötzlberger Thomas
• Windhager Johanna 

Jugend Wissenstest
Gold
• Aichinger Amelie

Wasserwehrleistungsabzeichen
Bronze
• Kriegner Tina

Wasserwehrleistungsabzeichen
Silber 
• Reder Simon

Wasserwehrleistungsabzeichen 
Gold 
• Feichtengruber Jürgen
• Mitter Thomas
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Bewerbsjahr 2022

Das Jahr 2022 war wieder eine Bewerbs-
saison wie wir sie gewohnt waren. Nach 
längerer Pause konnten wieder eine Viel-
zahl an Bewerben besucht werden.

Beim ersten Bewerb unserem „Heim-Pa-
rallelbewerb“ konnten wir ein Ausrufezei-
chen setzen.
Kappern 2 konnte den Florian des Bezir-
kes nach 2015 zurück holen. 
Kappern 1 landete auf dem 3. Platz.

Beim Bezirks-Nass-Bewerb konnten wir 
die Erwartungen nicht erfüllen.

Am Trockenbewerb des Bezirkes war alles 
wieder in Ordnung und wir konnten leis-
tungsmäßig überzeugen. 

Das Highlight der Bewerbsaison stell-
te der OÖ Landesbewerb dar. Mit einer 
fabelhaften Zeit von 36,66 Sekunden auf 
der Bahn und einer soliden Leistung beim 
Staffellauf waren wir wieder in den Rän-
gen. Wir wurden gesamt 5. und erreichten 
somit den 3. Rang.

Zum Ausklang der Saison stand Ende Au-
gust der Bundesbewerb in St. Pölten am 
Programm.

Durch die Ergebnisse der letzten beiden 
Landesbewerbe 2018 (7. Platz) und 2019 
(8. Platz) konnten wir uns als sechster für 
den Bundesbewerb qualifizieren. 
Wir übten über den Sommer und konnten 

uns bei den Übungen weiter unsere Leis-
tung steigern.

Der Bundesbewerb startete am Freitag 26. 
August mit der Anmeldung und einer Be-
sichtigung des Stadions (NV-Arena) sowie 
der restlichen Sportanlage.

Am Samstag stand die Eröffnung sowie 
der Parallelstart der Gruppen am Pro-
gramm. Um 11:30 Uhr waren wir an der 
Reihe. Es war ein imposantes Erlebnis, 
in einem gutbesuchten Fußballstadion 
einzumarschieren und sich mit den besten 
Gruppen aus ganz Österreich zu messen.

Leider lief es für uns nicht nach Wunsch 
und wir vermasselten den Lauf total.
Mit der schlechtesten Zeit von 2022 und 
mit 30 Fehlerpunkten war es eine große 
Niederlage für uns.
Nichtsdestotrotz war es eine schöne Ver-
anstaltung und wir sind stolz darauf, dass 
wir uns dafür qualifizieren konnten. Ein 
Gutes hat diese Schmach jedoch schon 
für uns.
Wir sind jetzt wieder motiviert, uns auch 
für den nächsten Bundesbewerb, der 2024 
in Vorarlberg stattfinden wird, zu qualifi-
zieren. 
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2022 - zurück zur Normalität! Nach ei-
nigen herausfordernden Jahren konnten 
wir wieder, nahezu ohne Einschränkun-
gen, Übungen und Ausflüge veranstalten. 
Insgesamt 22 Mädchen und Burschen 
konnten wir, mit unseren wöchentlichen 
Übungen für die Feuerwehr begeistern.

Die Begeisterung lässt sich auch in die-
sem Jahr anhand der vielen Abzeichen 
untermauern. Beim Wissenstest am 5. 
März konnten 7 Jugendmitglieder das 
Bronze- und 1 Mitglied das Gold-Abzei-
chen erwerben. Luisa Kumpl, Sina-Ma-
rie Kumpl, Laurenz Nagelbach, Vanessa 
Neundlinger, Oliver Peil, Thomas Pötzl-
berger und Johanna Windhager konnten 
den Wissenstest in Bronze und Amelie 
Aichinger in Gold mit Bravur meistern. 
Am 2. April fand die Abnahme des Feuer-
wehrjugendleistungsabzeichens in Gold 
statt. Amelie Aichinger, Manuel Hagleitner 
und Julian Kielnhofer konnten an diesem 
Tag das höchste Abzeichen in der Feuer-
wehrjugend erwerben. Beim diesjährigen 
Bezirksbewerb am 2. Juli in Gunskirchen, 
konnten Laurenz Nagelbach und Johan-
na Windhager das Leistungsabzeichen in 
Bronze und Sina-Marie Kumpl und Oliver 
Peil in Silber erreichen. Die letzte Beson-
derheit 2022 stellte die alljährliche Frie-
denslichtaktion mit anschließender Vertei-
lung in Kappern dar.

Nach langer Pause fand vom 28. bis 31. 
Juli wieder ein Bezirksjugendlager statt. In 
Neukirchen bei Lambach konnten wir ge-
meinsam einige spannende Tage verbrin-
gen. Insgesamt 18 Mädchen und Burschen 
und 5 JugendbetreuerInnen nahmen bei 
den abwechslungsreichen Aktivitäten teil. 
Unter anderem gab es eine Lagerolympi-
ade, eine Nachtwanderung, einen Besuch 
beim Heereslogistikzentrum Wels, eine 
Bootsfahrt und eine Vorführung der Poli-
zeihundestaffel. Ein besonderes Highlight 
war wieder die Mini-Playback-Show mit 
dem Besuch der Eltern.

2022 konnten wir tolle und spannende 
Aktivitäten für die Jugendgruppe organi-
sieren. Einige Highlights in diesem Jahr 
waren die Vermittlung verschiedener 
Löschtechniken im Zuge von Brandübun-
gen, die Teilnahme am Stadtgrandprix, die 
Atemschutzstrecke in einem Abrisshaus 
und die Alpaka Wanderung!

Mit Mitte des Jahres wurden wieder eini-
ge unserer Jugendmitglieder in den Ak-
tivstand überstellt. Wir wünschen Amelie 
Aichinger, Manuel Hagleitner und Julian 
Kielnhofer alles Gute im aktiven Feuer-
wehrdienst! Im abgelaufenen Jahr wurden 
von der Jugendgruppe 2.877 Stunden und 
den Jugendhelfern 676 Stunden geleistet.

Wir möchten uns bei allen Jugendmitglie-
dern und –helfern für das Engagement 
und die geleistete Arbeit bedanken!

#feuerwehrjugend

FeuerwehrjugendBewerbe 2022

14.05.2022 Parallelbewerb in Kappern
• Kappern 2:           1. Platz
• Kappern 1:           3. Platz
• Kappern 3:        1/8 Finale

28.05.2022 Bezirks-Nassbewerb in Bergham-Kösslwang
• Kappern 1: Bronze B      3. Platz
• Kappern 2: Bronze          9. Platz
• Kappern 2: Silber            6. Platz 

28.05.2022 Abschnittsbewerb Neuhofen in Pucking-Hasenufer
• Kappern 1: Bronze B      1. Platz
• Kappern 2: Bronze          3. Platz
• Kappern 2: Silber            4. Platz

18.06.2022 Bezirksbewerb Eferding in Scharten
• Kappern 1: Bronze       8. Platz 
• Kappern 3: Bronze       7. Platz
• Kappern 3: Silber         9. Platz 

18.06.2022 Bezirksbewerb Linz-Land in Traun
• Kappern 1: Bronze B       1. Platz 
• Kappern 3: Bronze           6. Platz
• Kappern 3: Silber             7. Platz 
 
02.07.2022 Bezirksbewerb Wels-Land in Gunskirchen
• Kappern 1: Bronze B       1. Platz
• Kappern 2: Bronze          7. Platz
• Kappern 3: Bronze         10. Platz
• Kappern 3: Silber             8. Platz

09.07.2022 OÖ. Landesbewerb in St. Peter am Wimberg
• Kappern 1: Bronze B          3. Rang
• Kappern 2: Bronze         119. Platz
• Kappern 2: Silber           162. Platz

04.08.2018 Bundesbewerb in St. Pölten
• Kappern 1: Bronze B      32. Platz
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20 Jahre Parallelbewerb Punschstand

2022 konnten wir etwas besonderes Feiern. Zum 20igsten Mal konnten wir den Paral-
lelbewerb in Kappern austragen.
Zu diesem Jubiläum begrüßten wir insgesamt 24 Gruppen auf unserer Bewerbswiese.

Auch sportlich war es ein Erfolg für die Bewerbsgruppen aus Kappern.
Mit dem Sieg der Gruppe Kappern 2 konnte der „Wander-Florian“ wieder nach Kappern 
zurückgeholt werden. Silber holte sich die Gruppe 1 aus Sipbachzell. 
Bronze ging an die Oldies aus Kappern.

Zur Feier des Tages wurden bei der Siegerehrung die vier Feuerwehren (FF Rutzing, 
FF Holzhausen, FF Bergham Kösslwang, FF Kappern), welche an allen 20 Bewerben 
teilgenommen haben mit einer Glastrophäe geehrt.

Weiters erhielt Bewerter Wiesinger Rudi für seine 20 Jahre Bewerter-Tätigkeit beim 
Parallelbewerb eine Auszeichnung.

Nach einer zweijährigen Pause aufgrund der Corona Pandemie fand am 07. Dezember 
traditionell wieder unser Punschstand beim Feuerwehrhaus in Kappern statt. 
Wie immer gab es im Außenbereich unseren allseits beliebten, selbstgemachten 
Punsch, Glühmost und Kinderpunsch.

Bratwürstel mit Sauerkraut, Pommes und Palatschinken mit verschiedenen Füllungen 
sorgten für das leibliche Wohl der Gäste.
Im Innenbereich standen den Besuchern neben zahlreich vorhanden Sitzgelegenheiten 
zum geselligen Austausch auch ein Barbereich, der zum gemütlichen Beisammensein 
einlud, zur Verfügung. Bei gutem und nicht allzu kaltem Wetter besuchten uns heuer 
mehrere hundert Gäste, die diese Veranstaltung zu einem erfolgreichen Abend mach-
ten. Auch mussten wir heuer im Zuge des Punschstandes mit unserer Einsatzbereit-
schaft und dem eingeteiltem Rüstlöschfahrzeug zu einem Verkehrsunfall ausrücken. Da 
dies genau während des Besucherhochs stattfand, sprangen kurzfristig 
Kameradinnen und Kameraden für alljene ein, welche zum Einsatz ausrückten. Dies 
zeigt wieder die Stärke, Flexibilität und Kameradschaft, die wir bei der Feuerwehr Kap-
pern haben und leben. Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals bei allen Helfern 
und Besuchern bedanken.

Wir freuen uns auf euren Besuch beim Punschstand am 07. Dezember 2023!
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Totengedenken Organigramm
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